
Subject: Erfahrungsbericht novaesthetica + Emrah Cinik
Posted by lidolido93 on Mon, 24 Feb 2020 18:38:15 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Hallo zusammen,

es hat mich nun einige Zeit und Überwindung gekostet, diesen Post zu verfassen. Den
Ausschlag gab aber, dass ich andere vor enttäuschten Resultaten bewahren möchte.

Zunächst zu mir: Ich bin Mitte zwanzig und hatte bisher zwei Transplantationen. Vor der ersten
war ich wohl Hamilton-Norwood Typ 2-3. Es ging also in erster Linie um die Geheimratsecken,
wobei auch eine Augenbraue bei der 2. OP bearbeitet wurde.

Meine erste OP hatte ich über Novaesthetica 2016,  einen Billiganbieter unter Leitung Emrah
Bursalis. Meine zweite hatte ich bei Emrah Cinik. Was Klinikaufenthalte etc. betrifft, möchte ich
nicht zu sehr ins Detail gehen. Die Hotels waren immer super, über Kontakt, Shuttleservice etc.
kann ich mich nicht beklagen. Nur geht es bei einer Haartransplantation eben nicht darum,
sondern um das Ergebnis. 
Ich hatte 2016 wenig Geld, wenig Geduld und wenig Ahnung von dem Thema und war wohl
dadurch ein idealer Kunde für Novaesthetica. Full-Service-Agentur etc. hieß  es, man ließ
sich also berieseln. Ich habe wohl für alles (inkl. Flug) unter 2000 EUR bezahlt. Die OP wurde in
Istanbul durchgeführt. Die OP fand unter Leitung von Kazim Sipahi statt, wobei das „unter
Leitung" schon sehr positiv ausgedrückt ist, da sie bei diesen Billiganbietern doch
größtenteils von Pflegekräften durchgeführt wird. Der Doktor schaut ab und an mal rein. Es
gab auch so gut wie keine Infos. Nach der OP schrieb ich mal eine Mail an Herrn Bursali, der vor
der OP immer recht schnell und freundlich in der Antwort war. Ich wollte wissen, wie viele Grafts
genau verpflanzt worden waren, erhielt aber keine Antwort. Nie. Das Ergebnis nach mehreren
Monaten war okay. Es war zwar bzgl. der Dichte immer noch ein deutlicher Unterschied zu
meinem Resthaar erkennbar (was man in gewisser Hinsicht ja auch akzeptieren muss), was mich
aber störte, war die Wuchsrichtung, die im Vergleich zu meinem  restlichen Haar wesentlich
steiler war. 

Das wollte ich dann zwei Jahre später korrigieren lassen, bei der Gelegenheit die Stelle der
transplantierten Haare verdichten lassen und meine inzwischen etwas weiter vorgerückten
Geheimratsecken auffüllen lassen. Zudem sind meine Augenbrauen etwas asynchron und ich
wollte durch die Verpflanzung einiger Grafts diese etwas in der Höhe angleichen.  Dass in der
Hinsicht keine Wunder zu erwarten sind, wusste ich selbst, aber ich dachte, dass man wenigstens
etwas in die Richtung arbeiten könnte. Nach der relativen Enttäuschung der ersten OP wollte
ich es diesmal etwas seriöser angehen lassen. Über Emrah Cinik hatte ich (auch hier im
Forum) Gutes gelesen. Also wieder ab nach Istanbul. Insgesamt zahlte ich wohl um die 2000
EUR für diesen Eingriff, bei dem etwa 1000 Grafts verpflanzt worden sind. Emrah Cinik ist ein
sehr sympathisch wirkender Mann, der mir alle Sorgen nahm und auf meine Rückfragen á la
Korrektur der Wuchsrichtung etc. mit Verständnis reagierte. Die Haare wurden entnommen und
als sich abzeichnete, dass der Doktor nicht kam, fragte ich nach, wann er für die Einsetzung
kommen würde. Mir wurde gesagt, dass er nur für die Augenbraue zuständig sei (vorher
kein Wort davon) und eine „erfahrene Krankenschwester" sich um alles kümmern würde.
Der gesamte OP-Ablauf wirkte absolut unprofessionell und niemand sprach vernünftiges
Englisch. Das übrigens war in den Vorabgesprächen gänzlich anders, auch in Istanbul. Es
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scheint, als hätten sie sich das Schlechteste für die OP aufbewahrt. Ich erinnere mich daran,
wie ein etwa 20-jähriger Pfleger und ich alleine für Stunden in einem arschkalten Raum waren.
Nach mehrfacher Aufforderung erhielt ich dann eine Decke. Er setzte mir die Spritzen, wobei ich
die Schmerzen meines Lebens hatte, die er mit einem „Oh, sorry" quittierte. Etwas anderes
hätte sein Englisch auch nicht hergegeben und das ist keine Übertreibung. Warum ist das mit
dem Englisch wichtig? Nun, es passiert etwas Gravierendes mit einem und man hat keine
Möglichkeit zur Rücksprache oder für Fragen. 

 Nun denn, die OP erfolgte und der Doktor sagte mir im Anschluss noch, dass ich mit den Haaren
sicher zufrieden sein werde, aber sollte das mit der Augenbraue nicht der Fall sein, ich kostenlos
eine weitere OP von ihm erhalten könnte. Nun, der Heilungsprozess dauerte an und nach
Monaten konnte ich das fertige Resultat sehen. Davon habe ich übrigens auch viele Fotos
gemacht, die ich nur auf meinem PC suchen muss. Sollte es Rückfragen geben, sende ich die
gerne per Mail zu. Auch ein Skypegespräch kann ich mir vorstellen, um jemanden vom Ergebnis
zu „überzeugen". Kurzum: Alle meine Ängste haben sich bestätigt. Die Dichte an den
ehemaligen Geheimratsecken ist zwar in Ordnung, aber die Wuchsrichtung ist eine Katastrophe.
Da scheint sich bei den Operateuren die Spreu vom Weizen zu trennen. Man erkennt sofort, wo
die transplantierten Haare wachsen (bei diesen Fotos ist es noch verhältnismäßig moderat).
Es gibt bei dieser Kurzhaarfrisur niemanden, dem es nicht auffällt, wenn er mir gegenübersitzt.
Und das Schöne ist: Diese transplantierten Haare sind noch das Beste an der OP. Von der
Augenbraue habe ich jetzt kein Foto gepostet, aber auch die zeige ich gerne (etwa bei Skype). Es
wurden einfach Haare irgendwie verpflanzt. Die Wuchsrichtung spielte keine Rolle. Ihr müsst
euch das so vorstellen, dass euch Haare aus der Augenbraue nach vorne (also in Richtung des
Gegenübers) wachsen, was das Gesamtbild völlig zerstört. Seit einem Jahr befinde ich mich
in Laserbehandlung, um den gröbsten Schaden unsichtbar zu machen. 

Dr. Ciniks Vorschlag für eine zweite OP habe ich nicht angenommen. Schließlich war das
Problem ja keine zu geringe Anwachsrate, sondern die fehlerhafte Verpflanzung, also seine
direkte Arbeit. 

Ich bin nun fürs Erste fertig mit HTs, überlege, in den kommenden Monaten in Richtung
dauerhafte Haar-Pigmentierung zu gehen und wenn die finanziellen Möglichkeiten es mal
erlauben sollten, einen guten Operateur zu bezahlen, der bei einer Repair-OP die Grafts mal in
eine natürliche Richtung setzt. Btw. Die Entnahmestelle am Hinterkopf sieht man ebenfalls
deutlich, wenn die Haare kurz sind. Auch diese Sorge konnte Dr. Cinik aber leider vorab
beschwichtigten.

Der Grund, warum ich das schreibe und vielleicht die  völlig gerechtfertigten  Kommentare à la
„selbst schuld" auf mich nehme, ist einfach. Ich kenne den Drang, den Makel von Haarausfall
kompensieren zu wollen. Man möchte sofort etwas dagegen tun und wenn einem eine Agentur,
Firma oder Klinik das Gefühl gibt, sich bei diesem Thema um nichts Sorgen machen zu
müssen, nimmt man es gerne an. Aber man wird es bereuen früher oder später. Diese
ganzen Billiganbieter sind furchtbar. Spart lieber euer Geld, wartet ein paar Jahre und sucht euch
dann einen guten Operateur. Wer möchte für 1500 EUR ein gutes Ergebnis erwarten?
Mikro-Pigmentierung sollte zur Überbrückung eine Möglichkeit sein. 

Die beigefügten Fotos habe ich spontan - mit Blitz - gemacht. Bei Tageslicht ist das alles
wesentlich besser erkennbar, aber vielleicht könnt ihr auch jetzt schon sehen, was ich meine.
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Subject: Aw: Erfahrungsbericht novaesthetica + Emrah Cinik
Posted by Modji on Mon, 24 Feb 2020 18:53:18 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Hast du Fotos mit langen Haaren ? 

Sieht halt normal aus für Türkei um die 2000 Euro Klinik.

Nicht das beste aber jetzt auch nicht sooo schlecht 

Subject: Aw: Erfahrungsbericht novaesthetica + Emrah Cinik
Posted by Strugglehair on Mon, 24 Feb 2020 21:14:16 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Wie sieht denn der Spender aus?

Denke wenn du noch mal ordentlich investierst in eine Namenhafte Klinik, könnte man das
Ganze noch zum Besseren wenden.

Alles Gute dir und danke für diesen leider negativen Bericht

Subject: Aw: Erfahrungsbericht novaesthetica + Emrah Cinik
Posted by mphaare on Tue, 25 Feb 2020 06:29:56 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Hallo,

Danke für den ausführlichen Bericht, diese Zeilen sind für alle die HT denken sehr wichtig.

^^Spart lieber euer Geld, wartet ein paar Jahre und sucht euch dann einen guten Operateur. Wer
möchte für 1500 EUR ein gutes Ergebnis erwarten?^^

Subject: Aw: Erfahrungsbericht novaesthetica + Emrah Cinik
Posted by Statham1 on Tue, 25 Feb 2020 09:31:01 GMT
View Forum Message <> Reply to Message
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Wann hattest du die zweite hinter dir ?

Subject: Aw: Erfahrungsbericht novaesthetica + Emrah Cinik
Posted by lidolido93 on Fri, 28 Feb 2020 12:03:58 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

So, nun noch ein paar Fotos von heute, wo die Haare etwas länger sind und man das Problem
mit der Wuchsrichtung schon erahnen kann. Fotos mit wesentlich längeren Haaren müsste ich
auch haben, allerdings bin ich gerade im Umzug, weshalb es ein paar Wochen dauern könnte,
bis ich die poste.

Auch ein Foto des Donors habe ich - in schlechter Quali und daher nur bedingt aussagekräftig.
Auch hier werde ich künftig noch bessere Fotos hochladen. Man sieht aber auch auf dem Foto
schon den Unterschied zwischen dem Donor-Bereich und den restlichen Stellen. Er sieht
ausgedünnt aus.

Die 2. OP fand 2018 statt.
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